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Methode: Telefonische Interviews (CATI)

Zielgruppe: Eltern mit Kindern im Alter von 5 bis 11 Jahren im Stadtgebiet
München, Ansprechpartner ist überwiegend für Betreuung/E rziehung
der Kinder zuständig

Quoten: Alter und Geschlecht des Kindes, Stadtbezirke

Erfasste Strukturmerkmale: Geschlecht, Alter, Stadtbezi rk, Schulbesuch, Migrationshintergrund,
Konfession, Haushaltseinkommen

Fallzahl: n=1.000 Interviews

Feldzeit: 05.11 - 15.12.2015

Definition „Schwimmer“: angelehnt an Kriterien zur Erlang ung des Schwimmabzeichens
„Seepferdchen“ (min. 25m ohne Schwimmhilfe, vom Beckenrad
springen, nach Gegenstand tauchen)

Studiensteckbrief
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Definition Schwimmfähigkeit

Angaben in %Basis: Alle Befragten

Angelehnt an den Kriterien zur Erlangung des „Seepf erdchens“ kann die Hälfte der 
Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren schwimmen.

• Ohne Schwimmhilfe min. 
eine Bahn (25m) 
schwimmen

• Vom Beckenrand springen

• Nach Gegenstand tauchen

25 m

Frage: Zusammengefasst aus mehreren Fragen 3



Entwicklung Schwimmfähigkeit nach Klassenstufen

Angaben in %Basis: Alle Befragte, reduzierte Basis nach Schulbes uch

In der 3. und 4. Jahrgangsstufe können zwei Drittel  der Kinder gemäß „Seepferdchen-
Kriterien“ schwimmen. Nach Einschätzung der Eltern können allerdings 95% der 
Kinder schwimmen! 

Frage: Zusammengefasst aus mehreren Fragen
Frage: „Kann Ihr Kind schwimmen?“
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Entwicklung Schwimmfähigkeit nach Religionszugehörig keit

Angaben in %
Basis: * zumindest ein Elternteil islamischer Konfes sion, n=262, ** kein Elternteil 
islammischer Konfession, n=738

Kindern aus muslimischen Elternhäusern haben - gemes sen an 
„Seepferdchenkriterien“ - eine geringere Schwimmkomp etenz

Frage: Zusammengefasst aus mehreren Fragen
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Wie bzw. durch wen hat das Kind schwimmen gelernt?

Angaben in %
Basis: Reduzierte Basis, alle Kinder die nach Angabe n der Eltern schwimmen können, * zumindest ein 
Elternteil islamischer Konfession, n=173, ** kein E lternteil islamischer Konfession, n=605

Eltern und Schwimmkurs sind für das Erlernen am wic htigsten. Kinder aus 
muslimischen Elternhäusern lernen häufiger in der S chule schwimmen als Kinder 
anderer Konfession. 

Frage: „Und durch wen bzw. wie hat ihr Kind Schwimmen  gelernt?“

!
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Schwimmkompetenz der Kinder in Abhängigkeit von der 
Wichtigkeit des Erlernens aus Elternsicht

Angaben in %
ACHTUNG: Die Einschätzung der Wichtigkeit ändert sic h (steigt) in Abhängigkeit vom Alter des Kindes!
Basis: Reduzierte Basis

Je wichtiger Eltern Schwimmen lernen erachten, dest o größer ist die 
Schwimmkompetenz der Kinder.

Eltern finden Schwimmen 
lernen …

Frage: Zusammengefasst aus mehreren Fragen
Frage: „Wie wichtig ist es für Sie persönlich, dass Ihr Kind schwimmen kann?“ 7



Bedeutsamkeit des Schwimmenlernens aus Elternsicht  nach 
Religionszugehörigkeit

Angaben in %

Eltern mit islamischer Religionszugehörigkeit erach ten Schwimmen lernen als weniger 
wichtig als Eltern anderer Konfession.

Basis: * zumindest ein Elternteil islamischer Konfes sion, n=262, ** kein Elternteil islamischer 
Konfession, n=738

Eltern finden Schwimmen 
lernen …

Frage: „Wie wichtig ist es für Sie persönlich, dass Ihr Kind schwimmen kann?“ 8



Schwimmkompetenz der Kinder in Abhängigkeit von der 
Schwimmkompetenz der Eltern

Angaben in %Basis: Reduzierte Basis

Kinder von Eltern, die selber nicht schwimmen könne n, sind ganz überwiegend 
Nichtschwimmer.

Frage: Zusammengefasst aus mehreren Fragen
Frage: „Können Sie selbst schwimmen?“ 9



Schwimmkompetenz der Eltern nach Religionszugehörigke it

Angaben in %

Gut ein Viertel der Eltern islamischer Konfession b ezeichnet sich selbst als 
Nichtschwimmer.

Basis: * zumindest ein Elternteil islamischer Konfes sion, n=262, ** kein Elternteil 
islamischer Konfession, n=738

Frage: „Können Sie selbst schwimmen?“ 10



Schwimmkompetenz der Kinder in Abhängigkeit von der 
Verantwortung für das Erlernen

Angaben in %

Kinder, deren Eltern die Verantwortung für das Schw immen lernen eher bei der Schule 
sehen, haben eine deutlich geringere Schwimmkompete nz.

Basis: reduzierte Basis

Frage: Zusammengefasst aus mehreren Fragen
Frage: „Wie sehen Sie das, liegt die Verantwortung da für, dass Kinder Schwimmen lernen eher bei den Elte rn oder bei 

der Schule?“

Verantwortung für das 
Schwimmen lernen liegt eher 
…
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Verantwortung für das Schwimmen lernen nach 
Religionszugehörigkeit der Eltern

Angaben in %

Eltern islamischer Konfession sehen die Schule in h öherem Maße in der 
Verantwortung.

Basis: * zumindest ein Elternteil islamischer Konfes sion, n=262, ** kein Elternteil 
islamischer Konfession, n=738

Frage: „Wie sehen Sie das, liegt die Verantwortung da für, dass Kinder Schwimmen lernen eher bei den Elte rn oder bei 
der Schule?“

Verantwortung für das 
Schwimmen lernen liegt eher 
…
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Schwimmkompetenz der Kinder in Abhängigkeit vom 
Haushaltseinkommen

Angaben in %

Die Schwimmfähigkeit der Kinder steigt mit dem Haus haltseinkommen an.

Basis: Reduzierte Basis

Frage: Zusammengefasst aus mehreren Fragen
Frage: „Wie hoch ist Ihr monatliches Haushaltsnettoe inkommen?“ 13



Gründe für mangelnde Schwimmkompetenz

Angaben in %Basis: Reduzierte Basis, alle Kinder, die nach Einsc hätzung der Eltern nicht schwimmen können, n=221 

Das Alter des Kindes und Angst vorm Wasser sind die  Hauptgründe warum Kinder 
(noch) nicht schwimmen können.

Frage: „… ich lese Ihnen nun einige Gründe vor, die un s andere Eltern dazu schon genannt haben. Welche dav on treffen 
auch auf Ihr Kind zu?“ 14



Gründe für mangelnde Schwimmkompetenz nach 
Religionszugehörigkeit der Eltern

Angaben in %

Basis: Reduzierte Basis, alle Kinder, die nach Einsc hätzung der Eltern nicht schwimmen können 
* zumindest ein Elternteil islamischer Konfession, n =89
** kein Elternteil islamischer Konfession, n=132

Eltern islamischer Konfession nennen als Begründung  für nicht vorhandene 
Schwimmkompetenz häufiger eine geringe Wichtigkeit des Themas und ein 
mangelndes schulisches Angebot.

Frage: „… ich lese Ihnen nun einige Gründe vor, die un s andere Eltern dazu schon genannt haben. Welche dav on treffen 
auch auf Ihr Kind zu?“

!
!

!
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Angebotener Schwimmunterricht in der Schule

Angaben in %

In der 3./4. Klasse haben über 80% der Kinder Schwi mmunterricht, ab der 5. Klasse 
über 70%.

Basis: Reduzierte Basis alle Schulkinder nach Schulb esuch

Frage: „Wie wird der Schwimmunterricht in der Schule  Ihres Kindes laut Stundenplan angeboten? Findet er  regelmäßig im 
Rahmen des Sportunterrichts statt oder im Blockunte rricht … oder wird gar kein Schwimmunterricht angebo ten?“ 16



Ausfall des schulischen Schwimmunterrichts

Angaben in %

Wenn 
Schwimmunterricht 
angeboten wird, 
fällt dieser bei 
knapp einem Viertel 
der Schüler öfters 
aus. 

Basis: Reduzierte Basis, alle Kinder, bei denen Schw immunterricht laut 
Stundenplan angeboten wird, n=482

Frage: „Wie oft fällt der Schwimmunterricht in der S chule aus bzw. wird durch eine andere Schulsportart ersetzt?“

sehr oft, mehrmals im Monat

oft, mehrmals im halben Jahr

ab und an, 1-2mal im Jahr

nie

weiß nicht
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Gründe für den Ausfall des schulischen Schwimmunter richts

Angaben in %

Erkrankung der Lehrkraft ist häufigster Grund für A usfall des Schwimmunterrichts.

Basis: Reduzierte Basis, alle Kinder, bei denen der angebotene Schwimmunterricht 
zumindest ab und an ausfällt, n=293

Frage: „Und was sind die Gründe dafür, warum der Sch wimmunterricht ausfällt …?“ 18


